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Vor Allem aber bewährt sich die bindende, einigende Macht der
Ostsee in Bezng auf die kirchliche Gemeinschaft. Der Protestantismus
hat von jeher eine sichere Wohn- und Zufluchtsstätte in diesen Gegen¬
den gehabt. Schweden, Dänemark, Norddentschland, Finnland, die deut¬
schen Provinzen Rußlands, sie alle sind, wie einst die Normannen
durch den Odinsglanbcn, vereinigt in dem Glauben, daß cs zur Ver¬
mittlung der religiösen Erkenntniß nicht des römischen Stuhles, sondern
vor Allem der prüfenden Vernunft bedürfe. Man mag immerhin ein¬
wenden, mit dieser kirchlichen Gemeinschaft habe die Ostsee nichts zu
thun, sie würde nicht Statt finden, wenn die Völker nicht ohnehin in
der Gemeinschaft einer Abkunft stünden. War aber nicht der Ufer¬
ring der Ostsee der Wegweiser für die Wahl ihrer ursprünglichen
Wohnsitze? War diese eine zufällige oder nothwendige? Ebensowenig
zufällig, wie die Ansiedlnngen der Hellenen um das Ostbecken der Tha-
lassa, wie die Ausbreitung der römischen Herrschaft in ihrem ganzen
Rundbereich! Die Ostsee hinderte die Zerstreuung jener nordischen Be¬
völkerung. Als Gewässer schon und besonders als ein Mittclmeer wirkte
sie als vermittelnde und bindende Macht auf die Anwohner!
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10. Vergleichung der alten und neuen well.

(Nach Guyot, Grmidzüge dcr vergleichenden, physikalischen Erdkunde.)

Die alte und die neue Welt sind ungleich in der Zusammenstellung,
in dcr Anzahl und Größe der zugehörigen Continente; sie sind ungleich
in Hinsicht ihrer astronomischen Lage und dcr daraus hervorgehenden
Klima-Zonen; sie sind ungleich in dcr Richtung ihrer Länder und der
inneren Strnctur derselben. Diese Summe von ungleichen, ja, entgegen¬
gesetzten Eigenschaften sichern einer jeden von ihnen ein besonderes
Klima, eine besondere Vegetation und ein besonderes Thierreich.

Richten wir unsere Aufmerksamkeit zunächst auf die ungleiche Zu¬
sammenstellung.

Die alte Welt ist ans vier Continenten zusammengesetzt. Lassen
wir Australien außer Acht, welches nicht viel mehr als ein in der
Mitte der oceanischen Hemisphäre gelegenes Jnselland ist, so besteht
sie nur ans drei Continenten, welche alle sehr dicht bei einander gele¬
gen, eine ovale compacte Masse von gewaltiger Ausdehnung bilden.
Sie stellt eine fest zusammenhangende Land-Ausdehnung vor und zwar
die allergrößte, die am wenigsten unterbrochene und die den Einflüssen


